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Instrucciones: a) Duración: 1 hora y 30 minutos. 

b) Deberá responder en alemán a las cuestiones. 
c) No podrá utilizar diccionario ni ningún otro material didáctico. 
d) La puntuación de cada pregunta está indicada en la misma. 
e) Se deberá realizar completa una de las opciones A o B, sin poder mezclar las respuestas.  
. 
. 

 

 

Opción A 
Eine problematische Klassenfahrt 
Eine Klassenfahrt von Berliner Schülern und Schülerinnen nach New York ist vor kurzer Zeit in die Zeitung und in die 
Fernsehnachrichten gekommen. 15 Jugendliche des Robert-Koch-Gymnasiums in Berlin-Kreuzberg sind im Oktober nach 
New York gereist wie viele andere Schüler aus Deutschland. Für die Reise haben sie insgesamt 38.000 Euro bezahlt. 
Der teure Trip war aber nicht von den Eltern bezahlt worden, sondern aus Steuergeldern. Das Geld kam aus dem sogenannten 
Bildungs- und Teilhabepaket. Das ist Geld, mit dem Schüler aus Familien mit geringem Einkommen unterstützt werden. Damit 
soll Familien geholfen werden, die die Kosten für eine Schülerreise sonst nicht bezahlen könnten. Auch Bücher und andere 
Ausgaben für die Schule kann man sich aus diesem Geldtopf bezahlen lassen. 
Bei allen 15 Jugendlichen waren die Voraussetzungen für diese Förderung auch tatsächlich erfüllt. Deshalb wurden 2539 Euro 
pro Schüler vom Amt bezahlt. Keiner der Eltern hatte gegen das teure Vergnügen protestiert, auch die Schule unterstützte die 
Reise.  
Die öffentliche Meinung jedoch hat sich dagegen geäußert. "Für so eine Reise sollte man kein Geld bekommen" - protestiert 
eine Mutter in Bayern vor der Fernsehkamera. "Das sollte illegal sein" - fügte eine andere Mutter in Hamburg hinzu. Viele in 
Deutschland denken, dass es ein unnötiger Luxus gewesen ist. "Man hätte damit fünf interaktive Tafeln kaufen oder den 
Internetanschluss von zehn Schulen bezahlen können " - sagte der Schuldirektor einer Gesamtschule in Hannover. 
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie entweder nein oder ja ankreuzen. 

 Nein Ja 

1. Fünfzehn Schüler aus Berlin sind nach Amerika geflogen. ___ ___ 

2. Jeder Schüler hat 38.000 Euro für die Reise bezahlt. ___ ___ 

3. Die Familien haben die Reise selbst bezahlt. ___ ___ 

4. Die Eltern der Schüler haben gegen die teure Reise protestiert. ___ ___ 

5. Fünf interaktive Tafeln kosten genauso viel wie die Reise der Berliner Schüler.  ___ ___ 

II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen Sie die richtige Antwort an 
(jeweils nur eine). 
 
4. Für die Reise haben sie insgesamt 38.000 Euro bezahlt. 
(a). Sie sind mit noch 38.000 anderen Schülern gereist.  
(b). Die ganze Reise hat 38.000 Euro gekostet. 
(c). Um zu reisen, mussten noch 38.000 Schüler das Geld bezahlen. 
 
5. Für so eine Reise sollte man kein Geld bekommen. 
(a). Man sollte nicht mit dem Geld reisen. 
(b). So reist man nicht mit Geld. 
(c). Diese Reise sollte nicht finanziert werden. 
 
6. Viele in Deutschland denken, dass es ein unnötiger Luxus gewesen ist. 
(a). Keiner in Deutschland glaubt, dass die Schüler gereist sind. 
(b). Es ist unnötig, dass Schüler nach Deutschland fahren. 
(c). Viele Deutsche denken, dass die Schüler nicht hätten fahren sollen. 
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III. WORTSCHATZ ( 3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Suchen Sie im Text ein Synonym oder ein Antonym für folgende Wörter: 
 
7. Presse - __________________ (Synonym) 
8. finanziert - ____________________ (Synonym) 
9. notwendig - _________________ (Antonym) 
10. Auto - _______________ (Synonym) 
11. verkaufen - _______________ (Antonym) 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung ( ____ ) aus. 
12. Das Geld, mit ........ die Reise ............. New York bezahlt wurde, war das Steuergeld von viel___ Deutschen. 
13. Für viel___ Menschen in Deutschland ist es nicht nötig, dass die Schüler an so ein___ teuren Klassenfahrt teilnehmen. 
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 100-120 Wörtern zu dem folgenden Thema: 
Haben Sie in der Schule eine Klassenfahrt gemacht? Wohin? Was haben Sie dort gemacht bzw. gesehen?  
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Opción B 
Yaguira Moula 
Ich bin 26 Jahre alt und habe mein Studium als Ingenieurin beendet. Ich bin in Algerien geboren, aber ich kam nach 
Deutschland mit drei Jahren, im Jahr 1993. Manche wundern sich, dass ich so jung schon Diplomingenieurin bin. Es war nicht 
leicht. Ich musste hart arbeiten, obwohl Mathematik immer mein Lieblingsfach war. 
Ich habe einen deutschen Pass, aber auch einen algerischen. Ich besuche oft meine Familie in Nordafrika, wo ich manchmal 
monatelang bleibe. Aber richtig zu Hause fühle ich mich nur in Deutschland.  
Das Interessante ist, dass man von beiden Kulturen sich das Beste aussuchen kann. Von der algerischen Kultur zum Beispiel 
die Gastfreundschaft, die Gastronomie, den Respekt vor den alten Menschen und den Eltern. In Algerien bin ich Ausländerin, 
in Deutschland für manche auch. 
Ich spreche von zu Hause aus Berberisch, Arabisch und Französisch, aber eigentlich ist meine Muttersprache Deutsch. In 
dieser Sprache bin ich erzogen worden und habe die meisten Bücher gelesen. 
Heiraten würde ich gern einen muslimischen Mann aus religiösen und kulturellen Gründen. Ich gehe eigentlich nicht sehr 
regelmäßig in die Moschee, jedoch esse ich nie Schweinefleisch und fasste immer im Ramadan. Aber im Sommer, wenn es 
richtig heiβ ist, trinke ich gern ein Bier meistens mit Limonade.   
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte).  
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie entweder nein oder ja ankreuzen. 

 Nein Ja 

1. Frau Moula ist noch nicht fertig mit ihrem Studium.     ___ ___ 

2. Sie ist in Deutschland geboren. ___ ___ 

3. Sie besucht selten ihre Familie. ___ ___ 

4. Sie hat nur einen deutschen Pass.  ___ ___ 

5. Sie trinkt gern Wein. ___ ___ 

II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte).  
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen Sie die richtige Antwort an 
(jeweils nur eine). 
 
6. In Algerien bin ich Ausländerin, in Deutschland für manche auch. 
(a). In Algerien bin ich Ausländerin, in Deutschland für einige auch. 
(b). In Algerien bin ich Ausländerin, in Deutschland für viele auch.  
(c).  In Algerien bin ich Ausländerin, in Deutschland für die Mehrheit auch. 
 
7. Ich gehe eigentlich nicht sehr regelmäβig in die Moschee. 
(a). Ich gehe in meine eigene Moschee nicht sehr regelmäβig.  
(b). Ich gehe nie sehr regelmäβig in die Moschee.   
(c).. Ich gehe in Wirklichkeit nicht sehr regelmäβig in die  Moschee.  
 
8. (…) wenn  es richtig heiβ ist, trinke ich gern ein Bier, meistens mit Limonade. 
(a). (…) wenn es richtig heiβ ist, trinke ich immer gern ein Bier mit Limonade.  
(b). (…) wenn es richtig heiβ ist, trinke ich gern ein Bier, nur mit Limonade.  
(c). (…)  wenn  es richtig heiβ ist, trinke ich gern ein Bier, fast immer mit Limonade. 
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III. WORTSCHATZ ( 3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Suchen Sie im Text ein Synonym oder ein Antonym für folgende Wörter:  
 9.  aufhören  -____________ (Synonym)  
10. ab und zu  -____________ (Synonym)  
11. nie            -____________ (Antonym)  
12. kalt              -____________ (Antonym)  
13. Fremdsprache               -____________ (Antonym) 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte).  
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung ( ____ ) aus.  
14. Ich spreche nicht ……….. Deutsch, sondern……… Spanisch.  
15. …. Wochenende hatte jed__ Familienmitglied sein___ Aufgaben zu erledigen. 
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 100-120 Wörtern zu dem folgenden Thema:  
Was wollen Sie studieren und warum? 
 


